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Diese Studie zu Kosten und Nutzen von Anpassungsmaßnahmen in Deutschland zeigt dass
eine Anzahl von Maßnahmen gegen Klimawandelauswirkungen erfolgversprechend und
rentabel sind. Unter diese Maßnahmen fallen, z. B. grüne Dächer gegen eine Hitzebelastung
in Städten, die Renaturierung von Auenflächen und hitzeresistente Straßenbeläge. Positiv
können auch Maßnahmen der Bewusstseinsbildung bewertet werden. Neben der
ökonomischen Bewertung wurde ein breiteres Kriterienset zur Beurteilung von
Anpassungsmaßnahmen in verschiedenen Sektoren erarbeitet, das politischen Akteuren,
wie Kommunen oder Städten, einen Hinweis auf Maßnahmen mit hohen positiven
Nebeneffekten oder einer leichten Umsetzbarkeit geben kann. Die Studie steht als
Download zur Verfügung.

Für Deutschland werden durch den Klimawandel verschiedene Auswirkungen, wie
Hochwasser, Sturzfluten und Hitzewellen, erwartet. Diese Ereignisse können hohe
gesamtwirtschaftliche Schäden verursachen. In einer neuen Studie haben Mitarbeiter des
Ecologic Instituts mit Kollegen/innen von INFRAS und Fraunhofer ISI Maßnahmen gegen
diese Klimawandelauswirkungen auf ihre Kosten und Nutzen bewertet.

Bislang lag keine systematische Kosten-Nutzen-Analyse für die Anpassung an den
Klimawandel in Deutschland vor. Diese Studie trägt dazu bei, diese Lücke zu füllen, gibt
aber auch einen Einblick in die weiterhin bestehenden Unsicherheiten und Datenlücken.
Das Projekt hat eine Bewertungsmethodik für eine erweiterte Kosten-Nutzen-Betrachtung
entwickelt und diese auf 28 Anpassungsmaßnahmen angewendet. So hat die Studie zum
einen gezeigt, dass die Methodik praktisch anwendbar ist, und zum anderen die empirische
Basis für die ökonomische Bewertung von Anpassungsmaßnahmen erweitert und
konsolidiert. Die Ergebnisse geben so einen Eindruck davon, welchen Mehrwert eine
ökonomische Betrachtung für die Bewertung, Priorisierung und Auswahl von
Anpassungsmaßnahmen bringen kann.

Zwischen den untersuchten Maßnahmen zeigen sich sehr starke Unterschiede. Die Kosten-
Nutzen-Verhältnisse schwanken zwischen sehr günstigen Ergebnissen für z.B.
Hitzewarnsystem und angepasste Pflanzensorten. Tendenziell zeichnet sich ab, dass
Maßnahmen mit hohen Investitions- und Instandhaltungskosten verbunden sind, ein
negatives Kosten-Nutzen-Verhältnis der monetarisierbaren Größen aufweisen, z.B.

https://www.ecologic.eu/de/bericht


Wasserinfrastruktur und Energieinfrastruktur. Bei den hier betrachten
Verkehrsinfrastrukturmaßnahmen zeigt sich ein mindestens ausgeglichenes Nutzen-Kosten
Verhältnis, wenn die Maßnahmen in den regelmäßigen Wartungs- bzw. Sanierungszyklus
integriert werden können. Für Anpassungsmaßnahmen im Bereich Awareness raising und
Informationsvermittlung, die hier untersucht wurden, lässt sich festhalten, dass diese
Maßnahmen ein mindestens ausgeglichenes Kosten-Nutzen-Verhältnis zeigen, zumal die
Kosten für solche Maßnahmen relativ gering sind. Jedoch lassen sich Nutzenaspekte für
diese Maßnahmen nur eingeschränkt bestimmen und sind notwendigerweise mit starken
Unsicherheiten behaftet.

Bei der Einschätzung der jeweiligen Maßnahmen auf Basis der berechneten Kosten und
Nutzen ist allerdings Vorsicht geboten: so können bei vielen Maßnahmen die Wirkungen nur
zum Teil monetarisiert werden. Bei den Maßnahmen sollten darüber hinaus qualitative
Aspekte bei einer Beurteilung zu berücksichtigen sein. Ebenfalls gehen aufgrund der
unzureichenden Datenlage viele Annahmen in die Berechnung ein. In dieser Studie wurden
diese Annahmen und Schätzungen so transparent wie möglich dargestellt.

Eine reine Kosten-Nutzen-Bewertung stößt in mancherlei Hinsicht an Grenzen: abgesehen
von den Schwierigkeiten, bestimmte Wirkungskategorien zuverlässig zu quantifizieren
(insbesondere die nicht marktgängigen Werte wie Biodiversität) gilt es auch, weitere
praktische Aspekte der Umsetzung abzubilden: etwa die politische und gesellschaftliche
Akzeptanz und Durchsetzbarkeit, den Vollzugsaufwand für die öffentliche Hand und das
Risiko von Mitnahmeeffekten. Diese Erwägungen lassen sich in einer reinen Kosten-Nutzen-
Analyse nicht angemessen abbilden. Für die Untersuchung von Maßnahmen der
unterschiedlichen Handlungsfelder wurde daher ein Kriterienset entwickelt, welches über
die reine Kosten- und Nutzen-Analysen hinaus weitere Kriterien einbezieht.

Das Hintergrundpapier des Umweltbundesamtes zu Die Folgen des Klimawandels in
Deutschland – Was können wir tun und was kostet es? fasst die Ergebnisse zusammen.
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